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LAS-WERKE, BREMEN

Speisewasseraufbereitungsanlagen
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"isch durch Schwe-

reinigt und enthält

ıde, wovon 5 Grad

tfallen. Ein solches

Zustande für Was-

geeignet. Die che-

zu befriedigenden

ın mit ihrer Hilfe

einbildenden Kalk-

unschädlich zu

im Überschuß zu-

hen Natriumsalze

ia die Kessel stünd-

1 verdampfen, sehr

Fr

bald zu einer Lauge konzentriert, wodurch ein

tägliches Abblasen eines Teils des Kesselwassers

erforderlich gewesen und trotzdem keine Sicher-

heit gegen Schäumen und Stoßen der Kessel ge-

veben wäre.

Um Kosten für Kesselreinigungen und Wärme-

verluste zu vermeiden, um Betriebsstörungen zu

verhindern und um. die Leistungsfähigkeit der

Kesselanlage bis zur möglichen Höchstgrenze

steigern zu können, entschloß man sich, das neu-

zeitlichste Verfahren zur Reinigung des Zusatz-

wassers, nämlich die thermische Reinigung durch

Destillation anzuwenden.

Die Aufgabe war nun, die ganze Speisewasser-
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Abb. 2.

A Verdampfer, B Ri. }inigung, C Koksfilter, D Hochbehälter, E Verdampfer-Speisepumpe, Fı, F» Regler,
Fs Hochdruckregler, G1 Brüdenkondensator, Gz Mischvorwärmer I und Entlüfter, G3 Mischvorwärmer II, H\ Vor-

wärmerpumpe, Hi Reserve-Vorwärmerpumpe, Hz Hilfspumpe, HK Kondensator, HT Hochdruck-Turbine für 70 000 kW,
K Strahlwasserförderpumpe, KP Kondensatpumpe, KS Kesselspeisepumpe, L Luftsauger, LA Luftabscheider, M Hüilfs-
kondensator, Sı Hochbehälter, S2 Ausgleichbehälter, Ss Kondensatbehälter, VT Vorwärmer-Turbine, Generator für
10000 kW, — Leitungen: a Frischdampf 35 atm., b Vorwärmerdampf, c vom Mischvorwärmer II zum Kessel, d vom

Hochbehälter, e zum Hochbehälter, f vom Hochbehälter, g Kondensatleitung.


